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Text auf dem Flyer 
Ist es möglich, ein Leben zu führen, das überfliessend fruchtbar ist?  «Nein!» kommt dir möglicherweise 

als erstes in den Sinn. «Doch schön und erstrebenswert wäre es schon…» könnte dein nächster Gedanke  

sein. Wenn du weiter darüber nach-sinnst und nach-spürst, macht sich möglicherweise eine Sehnsucht in 

dir bemerkbar – die Sehnsucht nach einem fruchtbaren, erfüllten und gesegneten Leben. 

In der Trioreihe 2023 befassen wir uns mit einem überfliessend-fruchtbaren Leben. Wie könnte es Realität 

werden? Und wie sieht so ein Leben aus? 

Jesus Christus lebte ein vollkommenes Leben. Ein fruchtbares Leben.  Ein überfliessend-fruchtbares Leben. 

Von ihm können wir lernen und uns inspirieren lassen. Was war seine Quelle? Woraus floss seine über-

fliessende Fruchtbarkeit? Woran wurde seine Fruchtbarkeit sichtbar? 

Auch dein Leben kann fruchtbar sein – nicht bloss ein bisschen. 

Lass dich überraschen. 

 

 

 

Überfliessende Liebe 
 

Jemanden zu lieben und von jemandem geliebt zu werden,  

ist etwas vom Schönsten, das es gibt! 

 

Über so eine Liebe geht es heute.  

Nicht ein bisschen Liebe. Überfliessende Liebe! 

Du fragst dich vielleicht: «Ist das realistisch? Überfliessende Liebe?» 

Du wirst es sehen.  

 

Vielleicht denkst du jetzt: «Hmh, das wird eine Predigt, in der mir gesagt wird, ich solle 

mich mehr anstrengen, und meinen Nächsten mehr lieben als bisher. Das weiss ich je-

doch bereits. Ich habe es versucht. Es klappt nicht.»  

 

Ja, wenn wir versuchen, Liebe für unsere Nächsten aus uns herauszupressen, werden 

wir bald merken (wenn wir ehrlich sind), dass das nicht klappt.  

 

Mein Anliegen ist, dass du heute einen Weg gezeigt bekommst, wie es möglich ist, zu 

lieben, überfliessend zu lieben und dabei nicht verkrampft zu sein, sondern frei.  

 

Es geht nicht darum, dass du Massstäbe, Richtlinien und Gebote erfüllst,  

sondern dass du erfüllt wirst.  

• Bild: Überfliessender Becher (Psalm 23) oder Brunnen. 
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Jesus Christus gibt seinen Jüngern einen Auftrag  
 

 

• Ein neues Gebot gebe ich euch: liebt einander!  

 Liebt einander so, wie ich euch geliebt habe.  

Daran werden alle erkennen, dass ihr meine Jünger seid,  

 wenn ihr Liebe untereinander habt. 

 Johanes 13,35 

 

Was dachte Jesus, als er seinen Jüngern diesen Auftrag gab? 

• Dachte er: «Sie werden es so oder so nicht schaffen»? Nein.  

• Als junger Christ habe ich versucht, meinen Nächsten zu lieben. Es war aus eigener 

Kraft. Es ging nicht.  

• Wir sehen noch, wie das geht. Gott hat alles vorbereitet.  

• Wenn wir Menschen diese Liebe Gottes leben würden, sähe die Welt anders aus.  

Die Liebe würde das Herz eines Hamas-Terrorosten völlig verändern. 

• Noch etwas: Liebe ist auf einer andern Ebene als Sympathie und Antipathie.  

 

 

Der Heilige Geist: DER Bibelübersetzer in dein Leben 

 

 

Der Heilige Geist hat Gottes Wort inspiriert.  

• Der Heilige Geist ist ein lebendiger, kraftvoller Geist. Deshalb ist auch Gottes Wort 

lebendig, kraftvoll und wirksam! vgl. Hebräer 4,12  

• 2. Timotheus 3,16.17, V16 teilw. HfA/V17 teilw. NGÜ: 16 Die ganze Heilige Schrift ist 

von Gott eingegeben. Sie unterweist uns. Sie hilft uns, unsere Schuld einzusehen, 

wieder auf den richtigen Weg zu kommen und so zu leben, wie es Gott gefällt.  17 So 

ist also der, der Gott gehört und ihm dient, allen Anforderungen gewachsen. Er ist 

durch die Schrift dafür ausgerüstet, alles zu tun, was gut und richtig ist.  

• Was ich aufnehme und womit ich mich beschäftige, das beginnt in mir zu wirken.  

• Ackerboden deines Herzens: Das Wort Gottes ist wie ein Same, der in dein Herz 

kommt. Wenn du (1) offen und frei bist für Gottes Wort, wird es in dir Wurzel schla-

gen und gute Pflanzen wachsen lassen, die gute Früchte bringen, u.a. Liebe.  

• Im Gleichnis zum 4-fachen Herzensboden beschriebt Jesus, was Gottes Wort daran 

hindern kann, in unserem Leben zur Wirkung zu kommen (Matthäus 13,3-8 und 18-

23): Wenn wir (2) nicht verstehen, was Gottes Wort sagt. Wenn wir uns (3) ablenken 

lassen und nicht dabei bleiben, kann das Wort nicht Wurzeln schlagen. (4) Sorgen 

können das Wort ersticken oder der (4) «Betrug des Reichtums»: wir suchen im Ma-

teriellen Sicherheit und Erfüllung.  

• Dass Gottes Wort Wirkung zeigt, geht nicht plötzlich und schnell. Doch wenn du dran 

bleibst, wirst du erleben, wie Gottes Liebe in deinem Leben wächst.  

Es ist wie beim Essen: Wenn du gesund und ausgewogen isst, wirst du mit der Zeit 

merken, wie es deinem Körper gut tut.  
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Der Heilige Geist verwirklicht Gottes Wort in deinem Leben. 

• Der Heilige Geist als Inspirator von Gottes Wort. Er macht sein Wort wirksam in dei-

nem Leben. Er schaut, dass sich Gottes Wort mehr und mehr in deinem Leben ver-

wirklicht.  

• Deine Gedanken werden inspiriert und geprägt. Dadurch wird deine Motivation ver-

ändert. Du beginnst auch anders zu reden und zu handeln. Dadurch wird nach und 

nach dein Leben so, wie Gottes Wort es dich lehrt.  

 

Gottes Gebote werden zu Verheissungen. 

• Wenn du Gottes Wort und dem Heiligen Geist in deinem Leben Freiraum gibst, wird 

sich Gottes Wort in deinem Leben mehr und mehr verwirklichen. Die Frucht des Geis-

tes beginnt zu wachsen – und das bedeutet: du wirst erleben, wie Gott dich liebt – 

und du wirst lieben!  

• Ich bin überzeugt, dass das Liebesgebot und der Liebesauftrag von Jesus nicht dazu 

da sind, uns zu entmutigen und zu frustrieren. Gott schaut nicht belustigt zu, wie wir 

uns vergeblich abmühen. Nein! Gott setzt alles dafür ein, dass seine Liebe unser Herz 

erfüllt und unseren Lebenswandel prägt! Gottes Gebote sind Verheissungen, die 

Gott durch den Heiligen Geist in uns und durch uns erfüllen will!  

 

Wer Gott erkannt hat, der liebt (1. Johannes 4,8) 

• In 1. Johannes 4,8 heisst es: Gott ist Liebe.  

 Gott liebt nicht nur. Gott handelt nicht bloss aus Liebe. Gott IST Liebe!  

• Das bedeutet folgendes: Wenn du Gott erkennst, wenn du IHM ganzheitlich begeg-

nest, wenn du von IHM erfasst wirst, dann wirst du lieben! Es geht gar nicht anders.   

• Für mich heisst das: Ich strenge mich nicht an, meinen Nächsten zu lieben. Sondern 

ich suche die Begegnung mit Gott. Ich bin offen für das Reden von Gottes Wort und 

das Wirken des Heiligen Geistes. Dann wird Gottes Liebe mich immer mehr erfüllen.  

 

 

Überfliessende Liebe: 3 Schritte 

 

Wie ich euch geliebt habe 

• Jesus liebt uns zuerst. 

• Erkennst du diese Liebe?  

Kannst du sie an nehmen und in dich aufnehmen? Kannst du darin «baden»? 

Lebst du davon? Hat sie Einfluss auf dein Denken und Handeln im Alltag? 

 

Liebt einander auch so  

• Wir geben weiter, was wir empfangen haben. 

• Was heisst das konkret? Gott gibt uns in seinem Wort grundlegende Hinweise, wie wir 

unserem Nächsten begegnen können. Gottes Geist gibt uns in konkreten Situationen 

und gegenüber konkreten Personen Impulse, wie wir handeln können. 

 Beispiel: Erich und Audrey besuchen, Dora Mosset besuchen. Anruf. Ein Kompliment. 

Etwas vorbei bringen usw. 
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Daran werden alle erkennen, dass ihr meine Jünger seid:  

• Die Wirkung von echter Liebe auf andere ist phänomenal! Kommt nachher noch. 

• Jede/r möchte geliebt werden. Liebe tut gut.  

Verletzte Menschen: es tut schmerzhaft gut. 

 

 

Überfliessende Liebe: Wie Jesus uns liebt 

 

Was ist Liebe? 

• Zuwendung: Die Liebe wendet sich dem Nächsten auf eine wohlwollende, wertschät-

zende und heilsame Weise zu. Die Liebe setzt sich ein. Die Liebe gibt sich hin.  

• Freiheit: Die Liebe lässt Freiheit. Jesus Christus, die Wahrheit macht frei (Johannes 

8,32.36). Die Liebe zwingt nicht. Gott zwingt uns nicht zu glauben. 

• Sie ist bedingungslos: Liebe ist bedingungslos. Sie ist zuerst da. Sie gibt zuerst. Sie han-

delt zuerst. Sie fragt nicht: Was bekomme ich? Lohnt es sich, ihn/sie zu lieben? 

 

Gott ist Liebe (1. Johannes 4,8) 

• Siehe oben.  

 

Jesus Christus liebt dich und mich 

• Gottes Liebe ist da. Für dich und für mich. Bedingungslos. Wie bei einem Wasserfall 

kann ich mich darunter stellen und mich begiessen lassen. Oder wie bei einem See 

kann ich darin eintauchen.  

• Gottes Liebe, die Liebe von Jesus Christus ist da. Es braucht von dir und mir bloss einen 

Schritt. Gottes Hand ist ausgestreckt nach dir. Legst du deine Hand in seine Hand? 

• Am Schluss befassen wir und noch den Höhepunkt der Liebe Jesu: Golgatha.   

 

Von Gottes Liebe erfasst und erfüllt   

• Durch den Heiligen Geist: Gottes Liebe kommt in dein Leben durch den Heiligen Geist.  

• Wie geschieht das? Das sehen wir im nächsten Teil.  

 

 

Überfliessende Liebe: Von Gottes Liebe erfüllt 

 

Die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen  

durch den Heiligen Geist, der uns gegeben worden ist. 

Römerbrief 5,5 

 

Überfluss – nicht bloss ein paar Tropfen! 

• Wenn ein Mensch sich selbst bzw. sein Leben Gott anvertraut, nimmt Gott Wohnung 

in uns. Der Vater, Jesus Christus und der Heilige Geist wohnen dann in uns. Wir sind 

dann eine Art lebendige Tempel, in denen Gottes Gegenwart präsent ist.  

• Dadurch ist Gottes Liebe in uns. Nicht bloss ein paar Tropfen – sondern in der ganzen 

Fülle!  

• Wenn wir wachsend von Gottes Liebe erfüllt sind, werden wir trotzdem nicht zu Lie-

bes-Automaten. Gott will, dass ich will. Das bedeutet: Gott will meine Zustimmung. 
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Er will, dass ich bewusst ja sage zur Liebe gegenüber meinem Nächsten. Gott will, 

dass ich bewusst ja sage, zu liebenden Handlungen – und dazu, dass ich mich für an-

dere einsetze oder mich aufopfere.  

• Auch wenn wir von Gottes Liebe erfüllt sind und lieben, bleiben wir immer frei. Das 

kann bedeuten, dass auch wir Kämpfe haben. Wir kämpfen nicht darum, Liebe zu be-

kommen. Die haben wir. Wir kämpfen darum, die Liebe weiterzugeben, die wir von 

Gott bekommen und haben und die Liebe auszuleben.  

 

Höre bewusst auf Gottes Wort und die Impulse, die dir der Heilige Geist gibt!  

• Impulse: Gedanken, Ideen, Empfinden. Rufe an. Mach dies oder das. Sag dies oder das. 

 Wir lernen, darauf zu hören. Wir lernen Gottes Stimme kennen und von andern unter-

scheiden. 

 

Gottes Möglichkeiten erleben: Aus dem sicheren Boot aussteigen 

• Zu sehr leben wir auch als Christen oft bloss mit unseren eigenen Möglichkeiten. Und 

die sind sehr begrenzt. Klar, wir fühlen uns sicher wie in einem Boot, das uns trägt.  

• Gott will dich und mich weiterführen. Über unsere Grenzen hinaus. Dann ist es so, 

als wären wir unterwegs in einem Boot im Sturm. Und dann steht Jesus auf dem Was-

ser und sagt: Komm!  

• Wenn du aus dem Boot deiner Möglichkeiten aussteigst, wird du Gottes Möglich-

keiten erleben. Es kann sein, dass dich deine Sicherheit von Gottes Liebe abschirmt. 

Du bleibst in deinem Boot und lässt es zu, dass deine mangelnde Sympathie darüber 

bestimmt, ob du jemanden liebst. 

• Es geht nicht um ein schönes Gefühl. Das kann natürlich mit dabei sein.  

Es geht um eine Vertrauens-Entscheidung: Ich will aus dem Boot aussteigen!  

Dann kommt der 1. Schritt, den ich mache: Ich steige aus.  

 Der Rest macht Gott: Ich kann auf dem Wasser gehen. Die Liebe Gottes fliesst! 

• Beispiel: Ein mir unsympathischen Kollegen beginne ich zu lieben, als ich ihm mein 

mir kostbares Rennrad ausleihe.   

• Probiere es aus! 

 

 

Überfliessende Liebe: Ausstrahlung 
 

Eure Liebe untereinander wird bemerkt 

• Die Liebe Gottes ist durch den Heiligen Geist in unserem Leben präsent . 

• Umwandlung in sein Wesen: Wir werden nach und nach in Gottes Wesen umgewandelt 

(2. Korinther 3,18).  

• Das werden die Menschen um uns herum bemerken. Ob sie es uns sagen oder nicht.  

 

Die Menschen erkennen, dass ihr das lebt, was ihr glaubt  

• Die Menschen um uns herum spüren etwas von Gottes Liebe. Sie nehmen die Atmo-

sphäre wahr, die uns umgibt, wenn sie uns begegnen, wenn sie uns erleben oder 

wenn sie einen Gottesdienst besuchen.  

• Beispiel: Abschieds-GD von Erich Trösch in der Katholischen Kirche Seewen SO. 
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• Wenn Menschen um uns herum diese Liebe spüren, merken sie, dass unser Glaube 

echt ist. Wir leben, was wir glauben. Wir sind nicht perfekt – doch sind wir unter-

wegs. Wir wachsen, wir lernen, wir reifen.  

• Das führt dazu, dass Menschen Vertrauen bekommen. Vertrauen ist wie eine Brücke. 

Vertrauen schafft eine starke Verbindung. Ist die Verbindung schwach, kannst du we-

nig «rüberschicken». Ist die Verbindung stark, können wir mehr vom Evangelium mit 

Worten weitergeben.  

• Deine Verantwortung: Den Nächsten lieben. Einander lieben.  

• Verantwortung des Heiligen Geistes: Die Wirkung auf andere. Andere erleben uns. 

Sie sehen uns und hören uns. Doch die Wirkung in ihr Herz hinein, wirkt der Heilige 

Geist. Das können wir nicht machen. Wir können jedoch dafür beten.  

 

Das Leben der Christen ist die einzige Bibelübersetzung,  

die von vielen Menschen heute noch gelesen und verstanden wird. 

 

Eure Liebe untereinander und zum Nächsten ist die machtvollste Einladung, die es gibt .  

• Es ist wichtig, dass uns das klar ist und wir unsere und Gottes Verantwortung unter-

scheiden. Das macht uns frei. Wir laden andere durch unsere Liebe ein. Sie entschei-

den, ob sie diese Einladung annehmen. 

• Wenn du eine bestimmte Wirkung erzielen willst, bist du nicht mehr frei, nicht 

mehr echt und liebst du nicht mehr bedingungslos.  

 

 

Überfliessende Liebe: Wie Jesus uns liebt 

 

PPT: Golgatha. 

 

Liebe ist das Grösste –  

und ohne Liebe ist alles nichts. 

1. Korinther 13 

 

Eine grössere Liebe hat niemand als die,  

dass er sein Leben hingibt für seine Freunde. 

Johannes 15,13 

 

Liebe leben kann Kampf bedeuten. Nicht immer schöne Gefühle.  

• In Jesus Christus verkörperte und verwirklichte sich Gottes Liebe in vollkommener 

Weise. Bevor er sein Leben für uns am Kreuz opferte, sprach er in Gethsemane stun-

denlang mit seinem Vater. Jesus kämpfte. Er wusste, was IHM bevorstand, wenn er JA 

zu diesem Opfer sagte. Und Jesus sagte JA. 

 

Jesus Christus hat sich aus Liebe aufgeopfert. Für dich und mich.  

• ER verliess das Licht und die vollkommene Gemeinschaft im Himmel mit der Dunkel-

heit der Welt und der Sünde.  

• ER begab sich mitten hinein in die Kämpfe des menschlichen Lebens, ins Leiden bis 

zum Tod. 
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• ER bezahlte mit seinem Leben alle Sünden aller Menschen aller Zeiten. Auch die von 

mir und dir. 

• Mit dem höchsten Opfer der Liebe machte Jesus den Weg frei, damit Gottes Liebe in 

unser Leben kommen kann und uns heilsam erfüllt. 

• Das Abendmahl hilft uns, diese erlösende Liebe Gottes zu spüren und uns vor Augen 

zu führen. Wer teilnimmt, bekennt, dass er/sie die Vergebung der Sünde persönlich 

in Anspruch genommen hat und dass Gott nun sein/ihr Vater ist.  

 

Zu Beginn der Predigt sagte ich: 

Jemanden zu lieben und von jemandem geliebt zu werden,  

ist etwas vom Schönsten, das es gibt! 

 

Das möchte ich nun präzisieren – und mit diesen Worten schliesse ich: 

Gott und seinen Nächsten zu lieben und von Gott geliebt zu werden, 

ist das Schönste und Beste, das es gibt! 

 

Amen.  
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ChatGPT 4.0 / 25. Oktober 2023 

 

Wie sieht das Leben eines Menschen aus, der von Gottes Liebe völlig erfüllt ist? 

 

Ein Mensch, der von Gottes Liebe völlig erfüllt ist, lebt ein Leben, das von Liebe,  Frieden 

und Freude geprägt ist. Hier sind einige Merkmale, die solch ein Leben kennzeichnen 

könnten: 

 

Liebe: Eine Person, die von Gottes Liebe erfüllt ist, liebt andere Menschen bedingungslos 

und selbstlos. Sie zeigt Mitgefühl und Freundlichkeit gegenüber anderen und sucht im-

mer nach Möglichkeiten, anderen zu helfen und zu dienen. 

 

Frieden: Sie hat einen tiefen inneren Frieden, der unabhängig von äußeren Umständen 

besteht. Sie vertraut darauf, dass Gott in Kontrolle ist und dass alles zu ihrem Besten 

wirkt. 

 

Freude: Sie hat eine tiefe und anhaltende Freude, die nicht auf äußeren Umständen be-

ruht, sondern auf ihrer Beziehung zu Gott. 

 

Vergebung: Sie ist bereit zu vergeben und um Vergebung zu bitten. Sie hält keinen Groll 

fest und lässt Bitterkeit nicht in ihrem Herzen Wurzeln schlagen. 

 

Demut: Sie erkennt ihre eigene Unvollkommenheit an und ist bereit, sich von Gott formen 

und leiten zu lassen. 

 

Geduld: Sie hat Geduld mit sich selbst und anderen. Sie versteht, dass Wachstum Zeit 

braucht und dass jeder auf seiner eigenen spirituellen Reise ist. 

 

Dankbarkeit: Sie hat eine Haltung der Dankbarkeit gegenüber Gott für all seine Segnun-

gen und Güte. 

 

Gehorsam: Sie bemüht sich, Gottes Gebote zu befolgen und seinen Willen in ihrem Leben 

zu tun. 

 

Glaube: Sie hat einen starken und unerschütterlichen Glauben an Gott. Sie vertraut ihm 

vollkommen und lässt sich von ihm leiten. 

 

Hoffnung: Sie hat eine hoffnungsvolle Perspektive auf das Leben und die Zukunft. Sie 

glaubt, dass das Beste noch bevorsteht und dass Gott gute Pläne für sie hat. 

 

Es ist wichtig zu beachten, dass niemand perfekt ist und dass jeder Mensch seine eigenen 

Kämpfe und Herausforderungen hat. Aber ein Mensch, der von Gottes Liebe erfüllt ist, 

strebt danach, diese Eigenschaften in seinem Leben zu kultivieren und zu leben. 


